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Ich habe auch so meine ersten Erfahrungen gemacht. Ich vermute dass einfach zu kalt in 
meinem GWH ist. Mir sind einige Jusbertiis für die Propfungen eingegangen. 3 Propfungen von 
Regensburg sind leider auch hinüber. ICh habe aber auch einige Jusbertiis die haben gar keine 
Probleme. Die Samen dich von Berhard A bekommen habe haben absolut keine Probleme im 
GWH über den Winter. Die ich von Hardy bekommen habe auch nicht.

Ich weiss nicht ob es da unterschiedliche gibt. Ich muss auch ein paar Notpropfungen machen, 
warte aber so lange wie möglich.

Der Wachstum unter Jusperti ist wirklich enorm. Ich mag nicht so sehr auf Ferrokaktus glau.. 
propfen weil ich glaube dass die da nicht so schnell wachsen.

Einsiedler sagte mir mal ich solle auf Flying Dragon propfen. Ich habe es getan. Der Wachstum 
war wirklich extrem! Kann ich nur empfehlen und die die Flying Dragon ist auch nicht 
empfindlich was Kälte angeht. Es gab auch keine Wucherungen/ Austreibungen.

Da muss ich Michi Recht geben mit normaler Kultur oder man muss halt die Jusbertiis ein Jahr 
im GWH züchten und schauen ob sie die Kälte überstehen.

Ich habe eine Flying Dragon die mal auf eine HWH gepropft war. Die presst auch sehr gut von 
unten! Die ist auch nicht so empfindlich was Kälte angeht.

Im meinem GWH liegt die Tempratur bei 6 Grad mindestens! So ist die Heizung eingestellt

L g christian
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